
9. Der bisherige Politische Bildungsabend wird durch die Schaf­
fung von Politischen Grundschulen und Zirkeln aufgehoben. Zur 
besseren Durchführung der marxistisch-leninistischen Erziehung ist es 
zweckmäßig, daß die Landes- und Kreisleitungen einheitliche Tage 
für die politische Schulung festlegen und dies im Arbeitsplan berück­
sichtigen. An diesen Tagen sollen keine anderen Parteiversammlungen 
stattfinden. Auch mit den Massenorganisationen muß nach Möglich­
keit eine Verständigung darüber erfolgen, daß an den Tagen der 
politischen Schulung keine Veranstaltungen oder Sitzungen durch­
geführt werden.

In der allgemeinen Mitgliederversammlung werden die Beschlüsse 
des Parteivorstandes behandelt sowie alle Fragen der politischen, or­
ganisatorischen und propagandistischen Arbeit der Parteigruppe.

10. Die „Sozialistischen Bildungsheftedie ein Hauptmittel der 
propagandistischen Tätigkeit der Partei geworden sind, dienen künf­
tig vor allem zur Erläuterung der Beschlüsse des Parteivorstandes und 
sonstiger aktueller politischer, wirtschaftlicher und kultureller Fragen 
sowie der Erfahrungen der Parteiarbeit. Sie sind für das Selbststudium 
der Mitglieder und Kandidaten, als Lesestoff für Parteischulen und 
zur Durchführung von Mitgliederversammlungen bestimmt.

III. Die Auswahl und Ausbildung der Propagandisten

Jeder Funktionär sollte es als eine Pflicht und ehrenvolle Aufgabe 
betrachten, neben seiner sonstigen Tätigkeit als Propagandist für die 
Parteischulung zu wirken.

Die Auswahl, Ausbildung und Anleitung der Propagandisten soll 
künftig folgendermaßen erfolgen:

1. Als Lehrer der Politischen Grundschulen, Zirkelleiter, Lehrer an 
Abendschulen und Abenduniversitäten, Lektoren an Internatsschulen 
kommen grundsätzlich alle Funktionäre der Partei in Frage, die be­
reits die Kreisparteischule, Landesparteischule, die Parteihochschule 
„Karl Marx“ beziehungsweise sonstige längere Lehrgänge besucht 
oder sich im Selbststudium ausreichende Kenntnisse des Marxismus- 
Leninismus angeeignet haben.

2. Die Bildung von Propagandistenaktivs bei allen Landes- und 
Kreisleitungen ist zu Ende zu führen. Die Propagandistenaktivs setzen 
sich vor allem aus solchen Genossen aus Partei, Verwaltung, Massen­
organisationen, Schulen usw. zusammen, die fähig sind, öffentliche
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